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Dom St. Stephanus und St. Sixtus
Halberstadt

Samstag
20.05.2023
18:00 Uhr 

Dom 

Orgelkonzert  
Matthias Eisenberg 
Claus-Erhard Heinrich 
Bach und Improvisationen

Dom
Von Juni bis September

Jeden Freitag, 12:00 Uhr 
Andacht mit Geläut 

und Orgelmusik

Domfestspiele 2023

Freitag
02.06.2023
19:30 Uhr

Dom

ORATIO IN DANZA 
Drei Choreografien zur Bergpredigt zu drei Bach-Suiten. 
Steffen Fuchs (Ballettdirektor des Theaters Koblenz), 
Gianni Cuccaro (Leiter der Tanzsparte am Theater Biele-
feld) und Tarek Assam (Direktor Tanz Harz, Halberstadt). 
Es tanzt das Tanzensemble Tanz Harz des Nordharzer  
Städtebundtheaters. 
Mit dieser Vorführung wird ebenfalls das erste TanzArt 
ostwest-Festival in Sachsen-Anhalt eröffnet.

Johann Sebastian Bach, Solo-Suiten 
Jens Herrmann – Cello

Karten ab 25 € über die Kassen des Nordharzer Städte-
bundtheaters (03941 696565) oder www.harztheater.de und 
an der Abendkasse

Samstag
03.06.2023
11:00 Uhr

ORGAN²/ASLSP
Führung durch das John-Cage-Orgel-Kunstprojekt

Burchardikloster Halberstadt

Samstag
03.06.2023
14:30 Uhr

WERKSCHAU ORATIO IN DANZA 
Im Kreuzgang des Domes führt der Direktor Tanz Harz, 
Tarek Assam, durch Szenen von „Oratio in Danza“.

Eintritt frei

Samstag
03.06.2023
18:00 Uhr

Felix Mendelssohn Bartholdy 
ELIAS 
Christina Roterberg (Berlin) 
Ivonne Fuchs (Stockholm) 
Patrick Grahl (Leipzig) 
Andreas Scheibner (Dresden)
Domkantorei Stendal 
Kantorei Halberstadt
Mitteldeutsche Kammerphilharmonie Schönebeck 
Domkantor Claus-Erhard Heinrich – Leitung

Karten im VVK zu 20 € und 30 € über die Kassen des  
Nordharzer Städtebundtheaters (03941 696565) oder  
www.harztheater.de und in der Buchhandlung Schönherr 
(Tel. 03941 24105), an der Abendkasse zusätzlich Plätze  
in den Seitenschiffen zu 10 €

Sonntag
04.06.2023
10:00 Uhr

Dom

FESTGOTTESDIENST mit Musik
Predigt Pfarrer Dr. Torsten Göhler 
Judith Thielsen (Mezzosopran) 
Ukrainisches Vokalensemble Dzvinochki  
(Yuliia Petrenko – Leitung) 
Domkantor Claus-Erhard Heinrich – Orgel

Sonntag
04.06.2023
15:00 Uhr

Domschatz

18:00 Uhr
Dom

WANDEL IM DOMSCHATZ
Schauspiel, Musiktheater und Tanz: Künstlerinnen und 
Künstler aller Sparten des Nordharzer Städtebundtheaters 
spielen, musizieren und tanzen in den Sälen und Räumen 
des Halberstädter Domschatzes.

Karten: Reguläre Eintrittspreise für den Besuch des Dom-
schatzes (8 €, erm. 6 €)

DER TITAN
Gemeinschaftskonzert der Harzer Sinfoniker und 
des Philharmonischen Kammerorchesters 
Wernigerode

Gustav Mahler – Lieder eines fahrenden Gesellen 
Gustav Mahler – 1. Sinfonie D-Dur „Der Titan“  
Dirigent: MD Christian Fitzner, Bariton: Juha Koskela

Karten ab 25 € über die Kassen des Nordharzer Städte-
bundtheaters (03941 696565) oder www.harztheater.de  
und an der Abendkasse

https://www.domfestspiele-halberstadt.de/

Montag
05.06.2023
13:15 Uhr

Orgelführungen Dom und Martini 
Treffpunkt am Gleimhaus

Karten: Tourist Information Halberstadt, 13 €   
Tel: 03941 551815, www.halberstadt.reservix.de

Samstag
17.06.2023
17:30 Uhr

Dom

18:00 Uhr
Dom 

Turmblasen und großes Domgeläut 
Posaunenchor Halberstadt, Andreas Rebettge – Leitung

Orgelkonzert Michael Mages (Flensburg)
H. Praetorius, Frescobaldi, Buxtehude, Bach u. a.

Samstag
01.07.2023

Dom

12:00 Uhr

14:00 Uhr

16:00 Uhr

18:00 Uhr

Ton am Dom
Kurze Konzerte mit offenen Türen

Orgel und Oboe
Olga Bechtold, Beatrix Lampadius  
Hertel, Guilmant, Heinrich

Cathedral Pipes und Orgel  
Dudelsackensemble  
Christian Lontzek – Leitung  
Olga Bechtold 
Folklore, Byrd († 1623), Lemmens (*1823), West

Ukrainisches Vokalensemble  
Dzvinochki und Orgel
Ukrainische Chormusik von Weihnachten bis Ostern
Yuliia Petrenko – Leitung, Olga Bechtold
Thomas, Lemmens

Turmblasen mit Posaunenchor 
Halberstadt 
Andreas Rebettge – Leitung

Sonntag
02.07.2023
10:00 Uhr

12:00 Uhr

14:00 Uhr 

Gottesdienst

Orgelimprovisationen 
Karsten Liebner, Claus-Erhard Heinrich 

Ich hab‘ die Nacht geträumet
Kammerchor Halberstadt, Leitung – Christiane Fischer  
Orgel – Claus-Erhard Heinrich  
Byrd, Purcell, Dowland, Lasso, Hassler,  
Mendelssohn Bartholdy, Brahms, Reger u.a.

Sonntag 
19.03.2023
16:00 Uhr

Dom

Rundfunk-Jugendchor Wernigerode
Leitung: Robert Göstl, Kurrende Halberstadt
Schütz, Mendelssohn, Rheinberger u.a.

Freitag
31.03.2023
19:30 Uhr

Dom 

„Bachs Geburtstag“
Thomaskantor i. R. Gotthold Schwarz (Leipzig),  
Claus-Erhard Heinrich, Karsten Liebner 
(Magdeburg), Domvokalensemble 

Werke von Johann Sebastian Bach und den Jubilaren  
William Byrd († 1623) und Max Reger (*1873)

Karten zu 15 € im Vorverkauf bei der Buchhandlung 
Schönherr und an der Abendkasse

Karfreitag
07.04.2023
10:00 Uhr

Winterkirche 

Gottesdienst mit Pfarrerin i.R. Ulrike Hackbeil

Domvokalensemble
Matthäuspassion von Heinrich Schütz

Dom
Von Mai bis Oktober

Jeden Samstag, 12:00 Uhr 
Geläut und Orgelmusik

Freitag
05.05.2023
18:30 Uhr

Martinikirche

„Musik zur guten Nacht“
Posaunenchor Halberstadt, Andreas Rebettge – Leitung

Samstag
06.05.2023
18:00 Uhr

Dom 

Orgelkonzert 
Thomasorganist i. R. Ullrich Böhme 
(Leipzig)

Bruhns, Bach, Mendelssohn, Rheinberger, Labor

Montag
08.05.2023
13:15 Uhr 

Orgelführungen Dom und Martini 
Treffpunkt am Gleimhaus

Karten: Tourist Information Halberstadt, 13 € 
Tel: 03941 551815, www.halberstadt.reservix.de

Samstag
20.05.2023
17:30 Uhr 

Dom

Turmblasen und großes Domgeläut 
Posaunenchor Halberstadt, Andreas Rebettge – Leitung

   

Tannhäuser und der Sängerkrieg 
auf Wartburg
➥  Große romantische Oper in drei Akten von Richard 
Wagner | MD Rieger, Klöter, Kaempf, Rozehnal | Botha/Hilbert, 
Pichler, Schröder; An, Koskela, Nijkamp, Schöner, Sepe, 
K.-U. Rein, Zilz, Orchester, Chor, Coruso-Chor e.V., Verstär-
kungschor und Statisterie 
➥  Lange genoss Tannhäuser die Freuden sinnlicher Liebe im 
Venusberg. Doch der wollüstigen Welt überdrüssig, sehnt sich 
der rastlose Minnesänger nach der konventionellen Welt der Ritter 
und flieht den Schoß der Liebesgöttin. Zurück im Wartburg-Tal 
lässt sich der Abtrünnige angesichts des Namens „Elisabeth“ 
rasch von der eintreffenden Jagdgesellschaft des Landgrafen und 
ermutigt durch Wolfram von Eschenbach überzeugen, auf die 
Wartburg zurückzukehren. Ihm zu Ehren richtet der Landgraf dort 
ein großes Fest aus, bei dem auch einer der berühmten, die Liebe 
preisenden „Sängerkriege“ auf der Wartburg stattfindet. Und 
niemand Geringeres als Elisabeth, des Landgrafen Nichte, wird 

dabei dem siegreichen Sänger den Preis verleihen. Während Sän-
ger wie Wolfram, Walther und Biterolf die Liebe als unerreichba-
res Ideal besingen, preist Tannhäuser mit zunehmender Ekstase 
die sinnliche Lust als das wahre Wesen der Liebe und macht 
schließlich seinen Aufenthalt im Venusberg öffentlich. Das skanda-
löse Bekenntnis stellt für die aufgebrachte Rittergesellschaft einen 
ungeheuren Affront dar. Die Situation scheint zu eskalieren. Doch 
die Tannhäuser seit langem zugetane Elisabeth stellt sich mutig 
auf dessen Seite und bittet für den Verworfenen. Tannhäuser wird 
die Chance eingeräumt, mit einem Pilgerzug nach Rom zu reisen, 
um beim Papst die Vergebung seiner Sünde zu erwirken. Doch 
der Heilige Vater versagt ihm die Absolution. Nunmehr aller Hoff-
nung beraubt, will Tannhäuser in den Venusberg zurückkehren. 
Dass Elisabeth zuvor bereit war, ihr eigenes Leben für seine Erlö-
sung in die Waagschale zu werfen, wird Tannhäuser erst an der 
Bahre mit Elisabeths Leichnam vor Augen geführt. Wagners 
„Tannhäuser“ ist ein Werk von überwältigender Wirkung, in dem 
sich eindrucksvoll die verhängnisvolle Trennung zwischen Erotik 
und seelischer Liebe in der abendländischen Kultur manifestiert.
➥  Aufführungsdauer: ca. 3 ¾  Std.
Mit freundlicher Unterstützung der LOTTOSTIFTUNG Sachsen-Anhalt.

Patricks Trick
➥  Schauspiel von Kristo Šagor | Vogtenhuber, Fladerer | 
Borucki, Dick  ➥  Aufführungsdauer: ca. 1 Std.

Gefährliche Liebschaften
➥  Ballett von Can Arslan nach dem gleichnamigen Roman von 
Pierre-Ambroise-François Choderlos de Laclos mit Musik von Gon-
zalo Alonso | Musiker: Romano (Violine), Yoshida (Cello), Lee, Ars-
lan, Kaempf, Martinez | Atigui, Botha, Cerolini, Vila, Fukushima, 
Jahnke; Bonnin, da Silva, Delamare 
➥  Aufführungsdauer: ca. 1 ¼ Std. 

Harold und Maude
➥  Schwarze Komödie von Colin Higgins | Jenkins, Horn | 
S. Fischer, Liebler, Schneider, Siebenschuh, Wahrlich; 
Caviezel, Dick  ➥  Aufführungsdauer: ca. 1 ¼ Std.

Der Barbier von Sevilla 
➥  Melodramma buffo in zwei Akten von Gioacchino Rossini | 
Text von Cesare Sterbini nach Beaumarchais’ „Le Barbier de 
Séville„ | Kropsu, S. Knapp, J. Knapp, Rozehnal | Hilbert, Pierags, 
An, Kiunke, Nijkamp, Rapke, K.-U. Rein, Zilz, Orchester und Chor
In Kooperation mit der Theater Vorpommern GmbH.

➥  Aufführungsdauer: ca. 2 ¾  Std.

The Fall
➥  Kammertanzabend von Can Arslan | Arslan, Hemmerlein, 
Martinez, Bonnin, Fukushima | Atigui, Fukushima, Vila; Bonnin, 
Cerolini da Silva, Delamare  
➥  Aufführungsdauer: 1 Std.

Die Fledermaus
➥  Komische Operette in drei Akten von Johann Strauß | Text 
von Carl Haffner und Richard Genée | F. Kießling, Sutcliffe, 
Kaempf, Rozehnal | Hilbert, Pierags, T. Rein; An, Lakey, Rapke, 
K.-U. Rein, Schöner, Yoo, Zilz, Orchester, Chor und Statisterie
Wir danken der Harzsparkasse für die freundliche Unterstützung dieser Produktion.

➥  Aufführungsdauer: 2 ½ Std.   

The Addams Family 
➥  Eine neue Musical Comedy | Textbuch von Marshall 
Brickmann & Rick Elice | Musik und Liedtexte von Andrew Lippa | 
Deutsche Fassung: Anja Hauptmann | F. Kießling, Seiffert, Grasshof, 

Mariano, Rozehnal, |  M.-L. Kießling, Jeschke, Pierags, Schröder; 
Bonnin/da Silva, Nijkamp, Rapke, E. Scheffler/Muth, Schöner, 
K.-U. Rein, Benke/Stefanescu, Orchester, Chor und Ballett  
➥  Aufführungsdauer: 2 ¾ Std.   

Babytalk – Das Kinderkrieg-Musical
➥ von Peter Lund (Buch) und Thomas Zaufke (Musik) | Kollar, 
Moczko, Pflanz | Hilbert; Rapke
➥  Aufführungsdauer: ca. 2 Std.   

Das Wirtshaus im Spessart 
➥  Eine musikalische Räuberpistole | Musik: Franz Grothe | 
Liedertexte: Günther Schwenn und Willy Dehmel | Buch: Curt 
Hanno Gutbrod | Potocki, Kollar, Limberg, B. Hein | Dathe, 
S. Fischer, Hallmann, Kollar, Liebler, Schneider, Siebenschuh; 
Blumenthal, Sargsyan, Wolf, Borucki, Caviezel, Dick, Hofheinz, 
Statisterie  ➥  Aufführungsdauer: 2 ¼ Std. 
Wir danken der Harzsparkasse und dem Musik- und Theaterförderverein 
Quedlinburg für die freundliche Unterstützung dieser Produktion.

Schülerkonzert
Dirigent: Kari Kropsu | Orchester des Nordharzer Städtebund-
theaters | Moderation: MD Johannes Rieger
Francis Poulenc: „Die Geschichte von Babar, dem kleinen 
Elefanten“

4. Sinfoniekonzert – Südwind!
Dirigent: Giancarlo de Lorenzo | Solistin: Nanina Ruh, Violon-
cello | Orchester des Nordharzer Städtebundtheaters
Franz Schubert: Ouvertüren im italienischen Stil D-Dur D 590 
und C-Dur D 591

25 Jahre 
       Nordharzer Städtebundtheater

März 
April

Kassenöffnungszeiten Halberstadt
Montag bis Freitag 10:00 – 13:00 und 14:00 – 16:00 Uhr
Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

Kassenöffnungszeiten Quedlinburg
Montag bis Freitag 10:00 – 13:00 und 14:00 – 16:00 Uhr

Halberstadt Theaterkasse         
Spiegelstraße 20a, 38820 Halberstadt
Tel. 03941 / 696565, Fax 03941 / 442652

Quedlinburg Theaterkasse        
Marschlinger Hof 17 /18, 06484 Quedlinburg
Tel. 03946 / 962222, Fax 03946 / 962220

info@nordharzer-staedtebundtheater.de
www.harztheater.de

Edouard Lalo: Violoncellokonzert d-Moll
Georges Bizet: Sinfonie C-Dur
Das Konzert ist ein Projekt des Deutschen Musikrats, gefördert durch die GVL 
und den Deutschen Musikwettbewerb.

5. Sinfoniekonzert – Osterkonzert
Dirigent: MD Johannes Rieger | Solistin: Bettina Aust, 
Klarinette | Orchester des Nordharzer Städtebundtheaters
Paul Hindemith: Sinfonie „Mathis der Maler“
Johannes Brahms: Sonate f-Moll op.120 für Klarinette und 
Orchester (Orchesterfassung von Luciano Berio)
Felix Mendelssohn Bartholdy: 5. Sinfonie d-Moll op. 107 
(„Reformationssinfonie“)
Das Konzert ist ein Projekt des Deutschen Musikrats, gefördert durch die GVL 
und den Deutschen Musikwettbewerb.  

„Sieh, das Fremde liegt so nah!“ 
Eine Begegnungsreihe – unverstellt!
➥  25. und 26. März: Tanzworkshop für Kinder und Jugendliche 
aller Kulturen. Anmeldungen unter: 
presse@nordharzer-staedtebundtheater.de
➥  24. April: Orgelkonzert und Führung von Ernst-Ulrich 
Jürgens & orientalische Musik von „Mustafa Khalil & Band“

„Das ist bei uns nicht möglich“ 
Arnold Hofheinz liest aus dem Roman von Sinclair Lewis.

➥  1935 veröffentlich und heute populärer als je zuvor! Unerwar-
tet gewinnt ein jovialer Politiker, ungebildet, machthungrig und fast 
kleinkindhaft-trotzig, die Präsidentschaftswahl in den USA. Sein Slo-
gan: „To make America a proud, rich land again“ weckt unweiger-
lich Assoziationen zum aktuellen politischen Geschehen. Eintritt frei.

#Es  _ist_Liebe
 Jubiläumsspielzeit 2016/17

Wir danken dem Theater-
förderverein Halberstadt für 
die freundliche Unterstützung.
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Arnold Hofheinz liest aus dem Roman von Sinclair Lewis.

➥  1935 veröffentlich und heute populärer als je zuvor! Unerwar-
tet gewinnt ein jovialer Politiker, ungebildet, machthungrig und fast 
kleinkindhaft-trotzig, die Präsidentschaftswahl in den USA. Sein Slo-
gan: „To make America a proud, rich land again“ weckt unweiger-
lich Assoziationen zum aktuellen politischen Geschehen. Eintritt frei.

#Es  _ist_Liebe
 Jubiläumsspielzeit 2016/17

Wir danken dem Theater-
förderverein Halberstadt für 
die freundliche Unterstützung.

   

Tannhäuser und der Sängerkrieg 
auf Wartburg
➥  Große romantische Oper in drei Akten von Richard 
Wagner | MD Rieger, Klöter, Kaempf, Rozehnal | Botha/Hilbert, 
Pichler, Schröder; An, Koskela, Nijkamp, Schöner, Sepe, 
K.-U. Rein, Zilz, Orchester, Chor, Coruso-Chor e.V., Verstär-
kungschor und Statisterie 
➥  Lange genoss Tannhäuser die Freuden sinnlicher Liebe im 
Venusberg. Doch der wollüstigen Welt überdrüssig, sehnt sich 
der rastlose Minnesänger nach der konventionellen Welt der Ritter 
und flieht den Schoß der Liebesgöttin. Zurück im Wartburg-Tal 
lässt sich der Abtrünnige angesichts des Namens „Elisabeth“ 
rasch von der eintreffenden Jagdgesellschaft des Landgrafen und 
ermutigt durch Wolfram von Eschenbach überzeugen, auf die 
Wartburg zurückzukehren. Ihm zu Ehren richtet der Landgraf dort 
ein großes Fest aus, bei dem auch einer der berühmten, die Liebe 
preisenden „Sängerkriege“ auf der Wartburg stattfindet. Und 
niemand Geringeres als Elisabeth, des Landgrafen Nichte, wird 

dabei dem siegreichen Sänger den Preis verleihen. Während Sän-
ger wie Wolfram, Walther und Biterolf die Liebe als unerreichba-
res Ideal besingen, preist Tannhäuser mit zunehmender Ekstase 
die sinnliche Lust als das wahre Wesen der Liebe und macht 
schließlich seinen Aufenthalt im Venusberg öffentlich. Das skanda-
löse Bekenntnis stellt für die aufgebrachte Rittergesellschaft einen 
ungeheuren Affront dar. Die Situation scheint zu eskalieren. Doch 
die Tannhäuser seit langem zugetane Elisabeth stellt sich mutig 
auf dessen Seite und bittet für den Verworfenen. Tannhäuser wird 
die Chance eingeräumt, mit einem Pilgerzug nach Rom zu reisen, 
um beim Papst die Vergebung seiner Sünde zu erwirken. Doch 
der Heilige Vater versagt ihm die Absolution. Nunmehr aller Hoff-
nung beraubt, will Tannhäuser in den Venusberg zurückkehren. 
Dass Elisabeth zuvor bereit war, ihr eigenes Leben für seine Erlö-
sung in die Waagschale zu werfen, wird Tannhäuser erst an der 
Bahre mit Elisabeths Leichnam vor Augen geführt. Wagners 
„Tannhäuser“ ist ein Werk von überwältigender Wirkung, in dem 
sich eindrucksvoll die verhängnisvolle Trennung zwischen Erotik 
und seelischer Liebe in der abendländischen Kultur manifestiert.
➥  Aufführungsdauer: ca. 3 ¾  Std.
Mit freundlicher Unterstützung der LOTTOSTIFTUNG Sachsen-Anhalt.

Patricks Trick
➥  Schauspiel von Kristo Šagor | Vogtenhuber, Fladerer | 
Borucki, Dick  ➥  Aufführungsdauer: ca. 1 Std.

Gefährliche Liebschaften
➥  Ballett von Can Arslan nach dem gleichnamigen Roman von 
Pierre-Ambroise-François Choderlos de Laclos mit Musik von Gon-
zalo Alonso | Musiker: Romano (Violine), Yoshida (Cello), Lee, Ars-
lan, Kaempf, Martinez | Atigui, Botha, Cerolini, Vila, Fukushima, 
Jahnke; Bonnin, da Silva, Delamare 
➥  Aufführungsdauer: ca. 1 ¼ Std. 

Harold und Maude
➥  Schwarze Komödie von Colin Higgins | Jenkins, Horn | 
S. Fischer, Liebler, Schneider, Siebenschuh, Wahrlich; 
Caviezel, Dick  ➥  Aufführungsdauer: ca. 1 ¼ Std.

Der Barbier von Sevilla 
➥  Melodramma buffo in zwei Akten von Gioacchino Rossini | 
Text von Cesare Sterbini nach Beaumarchais’ „Le Barbier de 
Séville„ | Kropsu, S. Knapp, J. Knapp, Rozehnal | Hilbert, Pierags, 
An, Kiunke, Nijkamp, Rapke, K.-U. Rein, Zilz, Orchester und Chor
In Kooperation mit der Theater Vorpommern GmbH.

➥  Aufführungsdauer: ca. 2 ¾  Std.

The Fall
➥  Kammertanzabend von Can Arslan | Arslan, Hemmerlein, 
Martinez, Bonnin, Fukushima | Atigui, Fukushima, Vila; Bonnin, 
Cerolini da Silva, Delamare  
➥  Aufführungsdauer: 1 Std.

Die Fledermaus
➥  Komische Operette in drei Akten von Johann Strauß | Text 
von Carl Haffner und Richard Genée | F. Kießling, Sutcliffe, 
Kaempf, Rozehnal | Hilbert, Pierags, T. Rein; An, Lakey, Rapke, 
K.-U. Rein, Schöner, Yoo, Zilz, Orchester, Chor und Statisterie
Wir danken der Harzsparkasse für die freundliche Unterstützung dieser Produktion.

➥  Aufführungsdauer: 2 ½ Std.   

The Addams Family 
➥  Eine neue Musical Comedy | Textbuch von Marshall 
Brickmann & Rick Elice | Musik und Liedtexte von Andrew Lippa | 
Deutsche Fassung: Anja Hauptmann | F. Kießling, Seiffert, Grasshof, 

Mariano, Rozehnal, |  M.-L. Kießling, Jeschke, Pierags, Schröder; 
Bonnin/da Silva, Nijkamp, Rapke, E. Scheffler/Muth, Schöner, 
K.-U. Rein, Benke/Stefanescu, Orchester, Chor und Ballett  
➥  Aufführungsdauer: 2 ¾ Std.   

Babytalk – Das Kinderkrieg-Musical
➥ von Peter Lund (Buch) und Thomas Zaufke (Musik) | Kollar, 
Moczko, Pflanz | Hilbert; Rapke
➥  Aufführungsdauer: ca. 2 Std.   

Das Wirtshaus im Spessart 
➥  Eine musikalische Räuberpistole | Musik: Franz Grothe | 
Liedertexte: Günther Schwenn und Willy Dehmel | Buch: Curt 
Hanno Gutbrod | Potocki, Kollar, Limberg, B. Hein | Dathe, 
S. Fischer, Hallmann, Kollar, Liebler, Schneider, Siebenschuh; 
Blumenthal, Sargsyan, Wolf, Borucki, Caviezel, Dick, Hofheinz, 
Statisterie  ➥  Aufführungsdauer: 2 ¼ Std. 
Wir danken der Harzsparkasse und dem Musik- und Theaterförderverein 
Quedlinburg für die freundliche Unterstützung dieser Produktion.

Schülerkonzert
Dirigent: Kari Kropsu | Orchester des Nordharzer Städtebund-
theaters | Moderation: MD Johannes Rieger
Francis Poulenc: „Die Geschichte von Babar, dem kleinen 
Elefanten“

4. Sinfoniekonzert – Südwind!
Dirigent: Giancarlo de Lorenzo | Solistin: Nanina Ruh, Violon-
cello | Orchester des Nordharzer Städtebundtheaters
Franz Schubert: Ouvertüren im italienischen Stil D-Dur D 590 
und C-Dur D 591

25 Jahre 
       Nordharzer Städtebundtheater

März 
April

Kassenöffnungszeiten Halberstadt
Montag bis Freitag 10:00 – 13:00 und 14:00 – 16:00 Uhr
Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

Kassenöffnungszeiten Quedlinburg
Montag bis Freitag 10:00 – 13:00 und 14:00 – 16:00 Uhr

Halberstadt Theaterkasse         
Spiegelstraße 20a, 38820 Halberstadt
Tel. 03941 / 696565, Fax 03941 / 442652

Quedlinburg Theaterkasse        
Marschlinger Hof 17 /18, 06484 Quedlinburg
Tel. 03946 / 962222, Fax 03946 / 962220

info@nordharzer-staedtebundtheater.de
www.harztheater.de

Edouard Lalo: Violoncellokonzert d-Moll
Georges Bizet: Sinfonie C-Dur
Das Konzert ist ein Projekt des Deutschen Musikrats, gefördert durch die GVL 
und den Deutschen Musikwettbewerb.

5. Sinfoniekonzert – Osterkonzert
Dirigent: MD Johannes Rieger | Solistin: Bettina Aust, 
Klarinette | Orchester des Nordharzer Städtebundtheaters
Paul Hindemith: Sinfonie „Mathis der Maler“
Johannes Brahms: Sonate f-Moll op.120 für Klarinette und 
Orchester (Orchesterfassung von Luciano Berio)
Felix Mendelssohn Bartholdy: 5. Sinfonie d-Moll op. 107 
(„Reformationssinfonie“)
Das Konzert ist ein Projekt des Deutschen Musikrats, gefördert durch die GVL 
und den Deutschen Musikwettbewerb.  

„Sieh, das Fremde liegt so nah!“ 
Eine Begegnungsreihe – unverstellt!
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Domkonzerte

Gesamtleitung der Domkonzerte
Domkantor KMD Claus-Erhard Heinrich

Weitere Informationen über www.kirchenmusik-halberstadt.de bzw.
03941 609539 oder kantor.hbs@freenet.de.

Falls nicht anders angegeben, ist der Eintritt frei.

Änderungen des Programmes sind vorbehalten.

Dom und Domschatz
Kulturstiftung Sachsen-Anhalt
www.dom-schatz-halberstadt.de, www.kulturstiftung-st.de

Öffnungszeiten:
April - Oktober:
Dienstag - Samstag 10:00 - 17:00 Uhr
Sonn- und Feiertag 11:00 - 17:00 Uhr

November - März:
Dienstag - Samstag 10:00 - 16:00 Uhr
Sonn- und Feiertag 11:00 - 16:00 Uhr

Orgelführungen bzw. Orgelspiel
(Preis pro Person 7 €, bei unter 15 Personen mindestens 105 €) 
können über 03941 24237 bzw. domschatz-halberstadt@kulturstiftung-st.de 
gebucht werden.

Orgelführung „Zwei Schätze der Orgelbaukunst“
Karten: Tourist Information Halberstadt, 13 €,  Tel: 03941 551815  
www.halberstadt.reservix.de

Die Chöre laden ein
Kurrende (ab 1. Klasse):
Auskunft gibt Arnulf Kaus
03941 583673, arnulf.kaus@kirchenkreis-halberstadt.de

Cathedral Pipes (Dudelsack)
Bonifatiussaal, Probe dienstags 14-tägig, 18:30‐21:30 Uhr
Leitung: Christian Lontzek, 03941/441979, gemeinde-paedagoge@gmx.de

Michael-Praetorius-Chor (Jugendchor) und Kantorei:
Auskunft gibt Claus-Erhard Heinrich 
03941 447888, info@kirchenmusik-halberstadt.de
Die Kantorei probt dienstags 19:30-21:30 Uhr in der Winterkirche am Dom.

Posaunenchor:
Auskunft gibt Andreas Rebettge
03941 443145, andreas.rebettge@gmail.com
Der Posaunenchor probt montags 18:30‐20:30 Uhr in der Winterkirche am Dom.

Herausgeber: Kantorei Halberstadt
Fotos: Ulrich Schrader; Photo-Studio Mahlke
Gesamtherstellung: Koch-Druck GmbH & Co. KG, Halberstadt

https://harztheater.de/programm/harzer-sinfoniker/
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http://www.pkow.de/orchester/historie-profil/
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https://harztheater.de/veranstaltungen/personen/juha-koskela/
https://www.domfestspiele-halberstadt.de/
mailto:info@kirchenmusik-halberstadt.de




Samstag
02.09.2023
18:00 Uhr

Dom

Konzert für Querflöte, Sopran,  
Bass und Orgel(n)
Sara und Tobias Mengs (Quedlinburg),  
Claus-Erhard Heinrich
Bach, Franck, Lemmens, Debussy, Reger

Samstag
09.09.2023 
10:30 Uhr

Orgelführung Martini und Dom
mit Mittagsmusik 12:00 Uhr im Dom
Treffpunkt: Martinikirche Südeingang
Karten: Tourist Information Halberstadt, 13 €  
Tel: 03941 551815 www.halberstadt.reservix.de

Nacht der Kirchen mit Orgeltag,  
Ökumenischem Friedensfest und  
Jesse-Festival 
Thema: „Liebe“
K. Buras, C.-E. Heinrich, S. Hinsche, C. Lehmann  
S. Schmoock – Orgel 
P. Filter – Klangschalen  
C. Lontzek – Dudelsack 
R. Mudrich – Violine  
T. A. Schöner – Tenor  
M. Zemke – Gitarre 
Cathedral Pipes, Kurrende, Posaunenchor Halberstadt, 
Projektschola Friedensfest

Samstag
16.09.2023
17:30 Uhr

Dom

18:00 Uhr 

Turmblasen und großes Domgeläut
Posaunenchor Halberstadt, Andreas Rebettge – Leitung

Rejoice! 
Franz Danksagmüller – Orgel,  
Chorensemble XIV VII, Arndt Henzelmann – Leitung 
Schein, Mendelssohn, Poulenc, Nysted, Hambraeus, 
Danksagmüller

Sonntag
 01.10.2023 

18:00 Uhr 
Dom

A-cappella-Chor Halberstadt
Byrd, Lemmens, Reger  

Karten zu 10 € an der Abendkasse

Samstag
 07.10.2023 

18:00 Uhr
Dom

Orgelkonzert 
Christoph Hagemann (Wittenberg)
Kittel, Homilius, Krebs – Die Schüler Johann Sebastian 
Bachs

Sonntag
 08.10.2023 

10:00 Uhr
Dom

Jubelkonfirmation
Kantorei Halberstadt  
Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode 
Reger, Sibelius, Rutter 
Claus-Erhard Heinrich – Leitung

Montag
09.10.2023
 13:15 Uhr

Orgelführungen Dom und Martini 
Treffpunkt am Gleimhaus

Karten: Tourist Information Halberstadt, 13 €   
Tel: 03941 551815 www.halberstadt.reservix.de

Sonntag
15.10.2023 
10:00 Uhr

Dom

Gottesdienst zum  
40-jährigen Ordinations-Jubiläum 
von PastorInnen und GemeindepädagogInnen

Predigt Landesbischof Friedrich Kramer
Warnfried Altmann – Saxofon  
Claus-Erhard Heinrich – Orgel

Samstag
 21.10.2023
  17:30 Uhr

 Dom

18:00 Uhr

Turmblasen und großes Domgeläut 
Posaunenchor Halberstadt, Andreas Rebettge – Leitung

Orgelkonzert 
Martin Hofmann (Goslar)

Scheidemann, Buxtehude, J. S. Bach, Alain, Bonnet

Samstag
04.11.2023
 18:00 Uhr

 Moritzkirche

Orgelkonzert 
Musik aus Barock und Renaissance

Bastian Uhlig,  
Georg-Friedrich Wesarg 
Buxtehude, Muffat, Lidón, Sweelinck

Sonntag
26.11.2023 
10:00 Uhr 

Winterkirche

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
Domvokalensemble
Reger u.a.

Samstag
02.12.2023
 17:30 Uhr

 Dom

18:00 Uhr
Dom

Adventseinläuten

Turmblasen
Kinder wecken die Domglocken mit ihren Glöckchen

Großes Domgeläut und Andacht

Sonntag
10.12.2023
 17:00 Uhr 

Moritzkirche

Weihnachtskonzert
Schütz, Weihnachtshistorie, Uppsala-Magnificat 
Händel – aus dem Messias

Beat Duddeck (Hildesheim)  
Christoph Pfaller (Leipzig)  
Dirk Schmidt (Leipzig)  
Telemannisches Collegium Michaelstein  
Kantorei Halberstadt,  
Claus-Erhard Heinrich – Leitung

Karten zu 10 € bis 30 € im Vorverkauf in der Buchhandlung 
Schönherr, Tel. 03941 24105 und an der Abendkasse

Samstag
 16.12.2023 

17:00 Uhr 
Dom

Weihnachtsliedersingen 
Cathedral Pipes  
Christian Lontzek – Leitung  
Kantorei  
Michael-Praetorius-Chor  
Posaunenchor  
Andreas Rebettge – Leitung 
Karsten Liebner – Orgel  
Claus-Erhard Heinrich – Gesamtleitung

Eintritt 10 €, frei bis 16 Jahre

Förderkreis Musik am Dom zu
Halberstadt e. V.
Der Verein unterstützt die Kirchenmusik am Dom, zur 
Zeit besonders das Projekt „Durch die Orgel Licht“.

www.domorgel-hbs.de

Spenden (Spendenquittungen werden ausgestellt):

für den Förderkreis allgemein:
IBAN: DE53 8105 2000 03301731 62
BIC: NOLADE21HRZ

für das Orgelprojekt:
IBAN: DE97 8105 2000 0901 0658 70
BIC: NOLADE21HRZ

Kontakt:
Förderkreis Musik am Dom zu Halberstadt e.V.
Domplatz 18, D – 38820 Halberstadt
Telefon: 03941 609539
E-Mail: kontakt@fk.kirchenmusik-halberstadt.de
www.fk.kirchenmusik-halberstadt.de

Mitglied werden

Den Förderkreis Musik am Dom zu Halberstadt e.V. 
möchte ich durch meine Mitgliedschaft unterstützen.
Bitte senden Sie mir einen Aufnahmeantrag zu.
Mitgliedsbeitrag pro Jahr 36 Euro
Firmenmitgliedschaften pro Jahr 100 Euro

Name, Zuname:

Wohnanschrift:

E-Mail:

Telefon:
 

Vielen Dank!

Samstag
05.08.2023
18:00 Uhr
Dom und 

Martini

Konzert in Kooperation mit  
„Kulturrevier e.V. Benneckenstein“

WERCKMEISTER FESTIVAL 
Rossini-Quartett
Undine Dreißig – Sopran
Rainer Auerbach – Trompete
Thorsten Fabrizi – Cembalo, Orgel
Claus-Erhard Heinrich – Orgel 
Werckmeister, Händel, Telemann

Donnerstag
10.08.2023
18:00 Uhr

St. Johannis

Chorkonzert mit dem Opernchor des 
Nordharzer Städtebundtheaters
Feierliche Verabschiedung des Chordirektors Jan Rozehnal 
Ulrike Huke – Violine, Heejin Kim – Klavier
Jan Rozehnal – Leitung  
Eintritt 10 €

Samstag
19.08.2023
17:30 Uhr

Dom

18:00 Uhr

Turmblasen und großes Domgeläut
Posaunenchor Halberstadt, Andreas Rebettge – Leitung

Komm, Trost der Welt
Canzonetta-Kammerchor Leipzig  
Gibbons, Rosenmüller, J.M. Bach, Händel, Elgar, Pärt, 
Jenkins u. a., Gudrun Hartmann – Leitung
Claus-Erhard Heinrich – Orgel 

Samstag
26.08.2023

13:00-18:00 Uhr
Domschatz

DOMSCHATZFEST 
Musik, Ballett, Puppentheater,  
Vorführungen zur Restaurierung,  
Sonderführungen, Kinderprogramm

Montag
28.08.2023
13:15 Uhr

Orgelführungen Dom und Martini 
Treffpunkt am Gleimhaus

Karten: Tourist Information Halberstadt, 13 € 
Tel: 03941 551815 www.halberstadt.reservix.de

 

  

Scilla Witte Schachtner KG
Andreas Schachtner, Dipl.-Ing. Gartenbau
Friedrich-Ebert-Str. 13b | 38820 Halberstadt
Tel. 01 72 / 3 26 65 30 | Fax 0 39 41 / 60 10 22

Scilla Witte Schachtner KG
Kathrin Katt, Andreas Schachtner
Am Friedhof 1 | 38820 Halberstadt
Tel. 0 39 41 / 44 73 73

Scilla Witte Schachtner KG
Kathrin Katt, Floristmeisterin
Friedrich-Ebert-Str. 13b | 38820 Halberstadt
Tel. 0 39 41 / 2 43 18 | Fax 0 39 41 / 60 10 22

Jetzt anrufen und  Probe lesen:03 91 / 59 99-9 00

Lesen, was wichtig ist: Volksstimme.

Grafik-Design  Offsetdruck  Digitaldruck
Lettershop  Buchbinderei  Verlag

Am Sülzegraben 28  38820 Halberstadt      03941 69000  info@koch-druck.de

Sonntag
02.07.2023
17:00 Uhr 

Konzert für Trompete und Orgel 
Von Barock bis Broadway 

Dennis Melzer (Braunschweig),  
Claus-Erhard Heinrich
Karten zu 20 € an der Abendkasse und VVK über die 
Buchhandlung Schönherr, Tel. 03941 24105 
Bestellung über kantor.hbs@freenet.de

Mittwoch
05.07.2023
18:00 Uhr

Dom 

BildTonKunst 
Konrad von Krosigk – Kreuzritter und Heilsbringer

Dr. Uta-Christiane Bergemann,  
Beate Fiedler – Trompete,  
Claus-Erhard Heinrich – Orgel

Freitag
07.07. 2023

19:00 Uhr
Dom

Chorkonzert 
im Rahmen des Johannes-Brahms-Wettbewerbs  
Wernigerode

Claus-Erhard Heinrich – Orgel

Montag
10.07.2023
13:15 Uhr

Orgelführungen Dom und Martini 
Treffpunkt am Gleimhaus 

Karten: Tourist Information Halberstadt, 13 € 
Tel: 03941 551815, www.halberstadt.reservix.de

Samstag
15.07.2023
17:30 Uhr

Dom

18:00 Uhr

Turmblasen und großes Domgeläut 
Posaunenchor Halberstadt, Andreas Rebettge – Leitung 

Orgelkonzert
Erik van Bruggen (Leiden),  
Claus-Erhard Heinrich 
Improvisationen im alten Stil und Jazz

Ich habe da eine Theorie. Stellen wir uns einmal vor, ein Tüftler namens Johannes Gutenberg hätte im Jahre 1439 das iPad er-
funden, und ›Das Buch‹ habe Steve Jobs sich eben erst ausgedacht, das neueste Wunderding von Apple. Statt uns Sorgen um 
die Zukunft des Buches zu machen, wären wir jetzt krank vor Sorge um die Zukunft des EBooks. Und hier hätten wir nun Steve 
Jobs, der uns davon überzeugt, dass sein neues Produkt das überlegene ist … »Ladies and Gentlemen, willkommen in Palo Alto, 
Kalifornien. Wir alle wissen, es kommt immer wieder einmal ein revolutionär neues Produkt auf den Markt, und anschließend 
ist nichts mehr, wie es war! Aber bevor ich davon erzähle, will ich Ihnen erst einmal eine Frage stellen: Wenn Sie eine Geschichte 
lesen wollen, einen Roman zum Beispiel, geht es Ihnen da nicht auf die Nerven, dass Sie dafür ein kaltes, schweres, lebloses 
Stück Metall in der Hand halten müssen? Eins, das dauernd aufgeladen werden muss? Mit dem Sie sich nicht in die Badewanne 
trauen? Und das Sie nicht, wenn Sie die Nase voll davon haben, quer durchs Zimmer schleudern können? Nun, wir bei Apple 
sind stolz darauf – ja, wir sind regelrecht begeistert –, dass wir Ihnen heute ein revolutionäres neuartiges Produkt anbieten kön-
nen, das wir ›Das Buch‹ nennen! Und hier ist es. (Hält es in die Höhe.) Großartig, was? ›Das Buch‹. Ist das nicht einfach schön? 
Und jetzt fragen Sie mich, was ist neu daran? Zuerst einmal: Es kann jedes Format haben. Jede Farbe. Jedes hat seine ganz eigene 
Identität. Außerdem funktioniert es ohne Batterie. Ich wiederhole: ohne Batterie. Von jetzt an wird jeder Titel seinen unverwech-
selbaren Umschlag haben, seinen eigenen dreidimensionalen Raum einnehmen – ja zum Teufel, Sie können sogar mit einem Stift 
drauf schreiben, und den Stift bekommen Sie von uns kostenlos dazu. Es ist … sofort lieferbar! Und wenn Sie Ihr eigenes Exem-
plar bekommen, dann fühlen Sie einmal, wie es in der Hand liegt, wie das ist, wenn man es aufschlägt. Ein unglaubliches Gefühl. 
Und es hat sogar … seinen eigenen Geruch! Und als wäre das nicht schon genug, stellen wir Ihnen heute ein weiteres Produkt 
vor, wie die Welt es noch nicht gesehen hat, und nennen es ›Das Bücherregal‹ – das universelle Speichermedium 
(oder usm), in dem Sie Ihre Bücher aufbewahren können. Und wenn Ihre Freunde vorbeikommen, dann können sie 

Buchhandlung Schönherr
Hinter dem Rathause 1
38820 Halberstadt
Tel 03941 24105 
Fax 03941 571098 

Schönherr Junior
Hinter dem Rathause 7

38820 Halberstadt
Tel 03941 24014 

Fax 03941 600893

www.buchhandlung-schoenherr.de
kontakt@buchhandlung-schoenherr.de

Auch wir sind überall:  
Buchbestellungen sind bei 
uns rund um die Uhr unter

www.buchhandlung- 
schoenherr.de 

möglich. Sie können Ihre Bü-
cher bei uns abholen oder 

sich liefern lassen.

To
n am Dom

 
 

http://www.halberstadt.reservix.de

